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Übersicht über die Neuheiten in macs 2.1

Lager

· Der Dauerartikel (z.B. Etui oder Pflegemittel) mit Bestand und Mindestbestand ist eingeführt und als Strichcodeliste für die Kasse auszudrucken. Die Dauerartikel können „auf einen Schlag“ mehrfach ausgebucht werden.
macs warnt Sie beim Öffnen des Lagers, wenn Dauerartikel den Mindestbestand erreicht haben.

· Der Etikettendruck ist für jeden Artikel einzeln aufrufbar

· Die Etikettenposition auf dem Etikettenbogen kann jetzt auch auf PCs ohne MS Excel angegeben werden

· Die Inventur ist jetzt wahlweise auch als Bestandliste zum Abhaken auszudrucken

· Kalkulationskurven können für jede Warengruppe einzeln erstellt werden. Innerhalb einer Kurve kann für jeden EK-Wert oder auch einen Bereich entweder eine Formel oder ein Festbetrag als VK angegeben werden. Die Kurven werden als verschlüsselte Textdateien im macs Datenverzeichnis gespeichert. (siehe auch: ‚vollständiges Backup‘ bei Allgemein)
· Das Listenfeld ‚Lieferant’ setzt sich ab jetzt aus den Einträgen zusammen, die im Lieferantenfenster als ‚Firmenname2’ gespeichert waren. (!)

· Preisänderungen für gesuchte Artikel sind jetzt auch als Betrag anzugeben.

· Abschreibungen können jetzt wahlweise für alle oder einzelne Warengruppen und alle oder einzelne Hersteller vorgenommen werden.

· Sie können einen Artikel jetzt auch dann löschen, wenn er der einzige aktuell angezeigte Artikel ist.

· Sortieren Sie die gefundenen Artikel, indem Sie in der Übersichtsliste auf die jeweilige Überschrift klicken.

· Übernehmen Sie die Sortierung aus dem Lager in den Etiketteassistenten („Lagerfilter“).

· Die Zusammenfassung nach langer Art.Nr. in der Lagerliste kann aufgelöst werden.

· Ein Fehler im Etikettenassistent führte dazu, dass unter bestimmten Umständen Fassungen mehrmals aufgeführt wurden.

· Nach Auswahl des Herstellers wird der Lieferant automatisch gesetzt

· Der Cursor springt nach dem Setzen des VK-Preises auf "Diesen Artikel aufnehmen"

Auftrag

· Sie können für Aufträge Fertigstellungstermine setzen, die in der Suchseite als Liste für heute und morgen angezeigt werden , bzw. in der Auftragskartei per Menübefehl bei ‚Aktionen’ aufrufbar sind.

· Ein neues Feld für einen Namenszusatz (z.B. Professor, Schwester usw.) befindet sich in der Auftragskartei unter der Auswahl für das Geschlecht (Frau, Herr, Kind)

· Preise im Auftrag können mit Vorauswahl direkt rabattiert werden. Der Zuzahlungspreis lässt sich im Feld ‚Rabatt’ rabattieren (Hier wird der gewährte Rabatt auch gespeichert, während er bei den Einzelpreisen nur den Preis verändert.
Achtung: Wenn hier bereits ein Rabatt gewährt ist und Sie wollen diesen ändern, müssen Sie zuerst den Rabatt wieder auf 0,00 € setzen und dann ändern!)
* Die Vorauswahl 3%, 5% und 10% ist wieder rausgeflogen, da Kunden bei der Eingabe evtl. zuschauen!

· Im Fenster ‚Augenprüfer’ ist die Kennzeichnung für Mitarbeiter entfallen. Stattdessen können Sie jetzt angeben, ob der gespeicherte Eintrag in der Liste der Auftragskartei als Verordner aufgeführt werden soll. Zusätzlich können Sie jetzt im Auftrag auch Augenprüfer eingeben, die nicht in der Liste sind. (Das hat zur Folge, dass Kleinbuchstaben am Anfang des Wortes bei der Vervollständigung des Wortes beibehalten werden! Wählen Sie einen Verordner in der Liste also mit Grossbuchstaben aus!) Die Augenprüfer sind nun standardmässig nach Nachnamen sortiert, Sie können aber die Sortierung umschalten auf Häufigkeit (mit dem linken Pfeilchen).
(Achtung: Alle bisher als Mitarbeiter gekennzeichneten Augenprüfer sind durch das Update nicht mehr in der Verordnerliste vorhanden! Suchen Sie diese Mitarbeiter im Fenster ‚Augenprüfer‘ und entfernen Sie jeweils das Häkchen bei ‚Diesen Eintrag in der Auftragskartei ausblenden’)

· Lagerartikel werden im Fassungsfeld durch Eingabe der int.Art.Nr. direkt in das Fassungsfeld (oder die ‚Sonstiges‘-Felder) ausgebucht. Die Lagerausbuchung (also Suchen im Lager) erfolgt jetzt über das Pfeilchen rechts vom Fassungsfeld.
(Achtung: In den Feldern Fassung und Sonstiges 1-3 können durch dieses Update keine ‚reinen‘ Zahlenwerte mehr gespeichert werden, da diese als Lagernummern interpretiert werden. Wenn Sie Zahlenwerte speichern möchten, stellen Sie der Zahl einen Buchstaben voran oder hintenan.)
· Die Auswahl des Brillenglaspaares erfolgt inklusive Beschichtungen, Farben und Zuschlägen in einem Fenster.

· macs schlägt das meistverkaufte Glas in der jeweiligen Auftragsgruppe im Glasfenster bereits vor.

· Ein gemessenes Prisma kann auf beide Seiten verteilt werden.

· Sie können neue Krankenkassen anlegen, indem Sie sie einfach in das Krankenkassenfeld eingeben.

· Wenn im Auftrag ein Glas gelöscht wird, prüft macs, ob in der Bestell-Liste für diesen Auftrag Gläser existieren. Falls ja, können Sie entscheiden, ob dieses Glas in der Bestell-Liste ebenfalls gelöscht werden soll. So können Sie, um z.B. nur ein Glas zu bestellen, nachträglich eines der beiden oder beide Gläser aus der Bestell-Liste löschen, ohne die Glasauswahl erneut öffnen zu müssen.

· Nach der Brillenglasauswahl findet eine Prüfung der Lieferfähigkeit statt.

· Die Mahnung kann aufgerufen werden, ohne vorher eine Erinnerung gedruckt zu haben.

· Ein DIN A5 Berechtigungsschein ist eingeführt, bei dem zuerst die Vorderseite und anschliessend die Rückseite gedruckt wird (auch als „Leerschein“).

· Wenn Sie einen Neukunden anlegen, hat macs bisher ins Bemerkungsfeld „Neukunde“ eingetragen. Jetzt können Sie diesen Text selbst bestimmen, indem Sie in den macs Optionen („Benutzerspezifische Eingaben“) im Feld ‚Text Neukunde‘ den gewünschten Text eingeben, den macs ins Bemerkungsfeld eintragen soll, wenn Sie einen neuen Kunden anlegen.

· Gestalten Sie eine eigene Auftrags-Liste, indem Sie im neuen „Listen-Assistenten“ festlegen, welche Felder angezeigt/ausgedruckt werden (Menüleiste: Extras -> Listenassistent).

· Der Schriftverkehr (also die Rechnungen, Briefe usw.) können jetzt wahlweise automatisch abgespeichert werden! So entfällt erstens die lästige Frage beim Schliessen: „Soll dieses Dokument gespeichert werden...“ (wenn Sie nichts ändern), und zweitens haben Sie so die größtmögliche Übersicht über für diesen Kunden verfasste Schriftstücke. Sie finden die Schriftstücke im Ordner „Schriftverkehr“. Dieser Ordner befindet sich dort, wo auch die macs-Daten gespeichert werden, z.B. C:\macs\Schriftverkehr, bzw. auf dem Server. Schalten Sie diese Funktion im Fenster „Benutzerspezifische Eingaben“ an oder aus! Der Name der gespeicherten Schriftstücke hat folgendes Format: Die Ordnernamen im Ordner „Schriftstücke“ geben die Kundennummer wider, z.B. 1 oder 4593 usw. Ein Beispiel für einen Rechnungsnamen: rechnung_4243_260404.doc. Die erste Zahl gibt hier die Auftragsnummer, die zweite Zahl das Datum an.

· Das Feld "Verkäufer" wird nach Eingabe des Refra-Preises angesprungen

Allgemein

· Startseite als Suchseite, die neben vielen der macs Funktionalitäten vor allem die Möglichkeit enthält, sich über mehrere Aufträge eines Kunden schnellen Überblick zu verschaffen und ohne in die Auftragskartei wechseln zu müssen, z.B. eine Kartei auszudrucken. Weiterhin können Sie von hier aus einen Barverkauf automatisch einem Kunden zuordnen. Wenn Sie vom Auftragsblatt zur Suchseite zurück wechseln, erfolgt eine Prüfung über eine eventuelle Änderung im Auftrag. 

· Zukünftige Updates sind nach diesem Update wesentlich vereinfacht durch Speicherung der lokalen Einstellungen in einer Datei namens„user.txt“ im jeweiligen Installationsverzeichnis von macs.

· Passwort-Eingabe jetzt mit Bestätigungsabfrage, um Schreibfehler zu vermeiden.

· Backups sind wahlweise „vollständig“, d.h. alle macs-relevanten Dateien werden in einem Backup-Ordner gesichert (inkl. Word-Vorlagen, Kalkulationskurven, Dokumente, Benutzereinstellungen usw.).

· Die Eingabefelder in Formularen können hervorgehoben oder, wie bisher, wie der Hintergrund dargestellt werden.

· Benutzer von Netzwerkversionen können die Word-Vorlagen jetzt zentral, z.B. auf einem Server, verwalten.

· „Strg + Alt +  B“ ist jetzt durch ein evtl. vergebenes Chefkennwort geschützt.

· Glasbestellungen können direkt als Edifactdatei (für die Essilor-DATEX-J-Bestellung als Auftragsdatei) generiert werden, anschliessend kann automatisch das zugehörige Bestellprogramm mit den evtl. nötigen Optionen zum Datenimport aufgerufen werden

· Die Preissegmente in der Statistik sind ab jetzt in 50 €-Schritten angegeben.

· Fehler in der Beihilferechnung (Finden eines Glases), im Lager (Feldbeschriftungen, Aktualisierung bei Änderung vor Etikettendruck) und in der Kassenabrechnung (Namensliste in der ‚Liste’ nach Nachnamen sortiert, Archivierung und Druck-Fenster manchmal im Hintergrund) sind beseitigt.

· Neue MS Word Steuerung mit Text-, statt Exceldateien.

· Krankenkassenabrechnungspositionen werden zur Änderung oder Neuanlage übersichtlich in Listenform angezeigt.

· Im Info-Fenster (das Fragezeichen in der Symbolleiste der neuen Suchmaske) können die Speicherorte der macs Installation, der Word-Vorlagen und der macs Daten abgelesen werden.

· Der richtige Berechtigungsschein für das jeweilige Bundesland wird in den macs Optionen (im Fenster ‚Benutzerspezifische Eingaben’) im Feld Bundesland eingestellt (z.B. HE für Hessen, TH für Thüringen, NW für Nordrhein-Westfalen, BE für Berlin usw.).

· Der Auftragszahlvorgang per Karte wird jetzt auch im Kassenbuch verbucht.

· Viele Fenster können jetzt in Listenform ausgedruckt werden (Lager, Augenärzte, Mitarbeiter, Lieferanten, aber auch verschiedene Statistikfenster, in denen das vorher nicht möglich war)

· Eine Kassenschublade ist ansteuerbar

· Ein ‚Abrechnungsstempel’ (für das Abrechnungszentrum) kann auf dem Berechtigungsschein mit ausgedruckt werden, wenn der Stempel als eingescannte Bitmap-Datei im Installationsverzeichnis von macs (meist C:\Programme\macs) mit dem Namen ‚astempel.bmp’ existiert.

· Im Fenster ‚Kassenabrechnung’ kann jetzt direkt abgelesen werden, ob die Adresse der jeweiligen Krankenkasse für den abzurechnenden Kunden vorhanden ist. Ein Doppelklick auf den Kunden in der Liste öffnet wahlweise das Kassenadressen-Fenster oder das zugehörige Auftragsblatt des Kunden. 

· Eine neue Schnittstelle ist integriert, die die Glasdaten und -werte aus Essilors Opsys  und Hoyas Hoyalog nach macs importiert (wahlweise als Neukunden oder in den aktuellen Auftrag). Diesen „Rückwärts“-Weg soll es in Zukunft auch für Bestellprogramme anderer Hersteller geben, um alle Möglichkeiten der Kundenberatung (Mittendickenberechnung usw.) optimal ausschöpfen zu können!

· Im Fenster ‚Spezialsuche‘ ist für den Datenbereich ‚Alle Kunden‘ ab jetzt eine Vorselektion möglich (Kontaktlinsen, Brillen, usw.). Jetzt auch nach Kunden mit nur einem Auftrag!
· In der Menüleiste Extras gibt es einen neuen Punkt: Selektionsliste. Setzen Sie bei den Kunden ein Häkchen, die einen Serienbrief erhalten sollen und übergeben Sie den Datenbereich zurück an die Karteikarte (Trichter mit drei Punkten).

· Es gibt zwei neue Felder in der Kundentabelle:
Im Feld Titel (unter der Auswahl für die Anrede) können Sie erweiterte Anreden speichern (z.B. Professor, Doktor usw.). Dieses Feld erweitert sich mit jedem neuen Eintrag automatisch.
Das zweite neue Feld heisst Werbung. Setzen Sie bei den Kunden, die Werbung erhalten sollen, ein Häkchen in diesem Feld (zwischen den Bemerkungsfeldern). Um das Feld bei der Kundensuche zu berücksichtigen, schalten Sie auf ‚alle Kunden‘ um, gehen Sie anschliessend in den Suchmodus der Karteikarte und suchen nach den Kunden mit Häkchen.

· Für eine gespeicherte Suche kann jetzt auch ein Serienbrief aufgerufen weden.

· In macs eingestellte Sortierungen werden in den Serienbrief übernommen. (Bei der gespeicherten Suche wird eine evtl. Sortierung mit abgespeichert! Also: Zuerst suchen, dann sortieren, dann Suche speichern! Eine gespeicherte Suche nachträglich  zu sortieren und mit dieser Sortierung nach Word zu schicken, ist nicht möglich.)

· Im Serienbrief-Fenster können Sie einstellen, ob direkt gedruckt oder ein neues Dokument (als Vorschau) generiert werden soll. Weiterhin können Sie hier angeben, ob alle Datensätze oder nur ein Bereich verbunden und ob Leerzeilen, die durch leere Felder entstehen, ausgelassen oder gedruckt werden sollen (entspricht den Optionen, die Sie bisher im Word-Seriendruck-Mananger unter „3. Ausführen“ einstellen konnten). Wählen Sie aus, ob und wo ein Eintrag ins Bemerkungsfeld (Kundenbemerkung/Auftragsbemerkung) geschieht.

· Sie können in ‚Benutzerspezifische Eingaben‘ einstellen, ob die interne Kartei oder eine Wordvorlage („optikkartei.dot“) bei Klick auf ‚Kartei (F6)‘ ausgedruckt wird.

· Die Fehlersuche (in Extras) beseitigt jetzt auch Fehler in den Glastabellen.

· In der Barkasse finden Sie ein Formular für den Führerscheinsehtest.

· Legen Sie in den macs Optionen („Benutzerspezifische Eingaben“) fest, dass

· die Details in der Ergebnisliste der Suchseite immer angezeigt werden.

· alle Word-Schriftstücke, die macs aufruft, automatisch im Datenordner von macs gespeichert werden.

· macs nicht mehr die interne, sondern eine Word-Kartei aufruft, wenn Sie in macs auf „Kartei (F6)“ klicken

· welches Wort in die Bemerkung eingetragen wird, wenn Sie auf „Neukunde“ klicken (Achtung: Dieses Feld darf nicht leer sein!)

· Microsoft Word 2003 und Microsoft Excel Version 2000 bis Version 2003 (grafische Statistik) sind integriert

· In der Barkasse wird das Wechselgeld berechnet

· Die Daten des Zeiss-Gerätes „Relax Vision“ können in das Bemerkungsfeld importiert werden

· Folgende Registrywerte in HKLM/Software/blech box/macs/2.0 werden von macs berücksichtigt, sofern vorhanden:
Name: „RVT“ (Zeichenfolge)

Wert: <<Pfadname>>




(z.B. „Z:\Zeiss\data“)
 



ohne den letzten Backslash für den Installationspfad des Softwaremoduls für Zeiss Relax Vision
 



(muss nur angelegt werden, wenn die Datei <<RVT.xml>> nicht in C:\Zeiss\data zu finden ist)
Name: „WordDocs“ (Zeichenfolge)
Wert: <<Pfadname>>
 



ohne den letzten Backslash für den Ort, an dem der „Schriftverkehr“ gespeichert werden soll
 



(z.B. „D:\Eigene Dateien\macs Schriftverkehr“)
Weitere dort zu findende Einträge werden von macs erstellt und im Fenster „Benutzerspezifische Eingaben“ (Symbolleiste: Hammer + Schraubenschlüssel) verwaltet!

· Excel-Export nun auch aus dem Datenblatt der Barkasse

· Der "Oberbegriff" des Feldes „für“ wird beim Export und den Serienbriefen herausgegeben, sodass eine nachträgliche Selektion z.B. nach "Linse" in Excel oder Word möglich ist.

· Das Auswahlfeld bei "bezahlt" wird direkt geöffnet.

· Leere Textfelder in der Barkasse führen nun nicht mehr zu einem Fehler beim Aufrufen des Kassenbuchs, sondern werden mit dem Vermerk „Buchungstext leer!“ mit herausgegeben.

· Beim Aufruf eines Serienbriefes für nur einen Kunden (Funktionstaste F2 in einem Auftrag) ist der „Eintrag ins Bemerkungsfeld“ nun standardmäßig abgewählt.

